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Schweizerisches Bundesfeier-Komitee. In den 20 Jahren, seitdem das
Schweizerische Bundesfeierkomitee für eine würdige Durchführung des 1. August
besorgt ist, wurden von ihm insgesamt ca. 4,1 Millionen Franken für wohltätige
und gemeinnützige Zwecke gesammelt und an eine Reihe von Institutionen
abgegeben. In den letzten Jahren führ«e das Bundesfeierkomitee Sammlungen
zu Gunsten notleidender Mütter, für invalide Krankenschwestern, zu Gunsten
der Stiftung „Für das Alter" und für die Schweizerische Nationalspende zu
Gunsten unserer Wehrmänner und ihrer Familien durch; daß diese Aktionen
die Zustimmung weitester Kreise fanden, zeigten die jeweiligen Ergebnisse, die
zusammen ca. 2,5 Millionen erreichten.

Im laufenden Jahr 1930 wird das Erträgnis der Sammlung im Einverständnis
mit dem Bundesrat für die bedürftigen Schweizerschulen im Ausland und zur

Unterstützung von Schweizereltern daselbst für die Schulung ihrer Kinder
verwendet werden: 75 Prozent sind für die Schulen, 25 Prozent für die Einzelunterstützungen

bestimmt. Zum Verkauf gelangen auch dieses Jahr Bundesfeier-
postkarten und Bundesfeierabzeichen.

Am 1. Juli beginnt bei sämtlichen schweizerischen Postanstalten der
Verkauf der Bundesfeierkarten, der mit dem 4. August abschließt. Die beiden Karten
tragen die 10 Rp.-Marke und werden zu 30 Rp., das Stück, verkauft. Durch
Nachfrankierung von 10 Rp. sind sie auch für den Auslandverkehr zugelassen.

Seit der letzten Publikation sind der Redaktion folgende Todesfälle von
Offizieren unserer Armee zur Kenntnis gekommen:

Am 16. Juni starb in Basel Herr Oberstkorpskommandant Isaac Iselin,
geb. 1851, seit Dezember 1904 Kommandant der V. Division, seit
März 1912 Kommandant des 2. Armeekorps, das er im Aktivdienst
bis Anfang 1917 führte. R. I. P.

San.-Oberlt. Alfred Eggspühler, geb. 1902, Geb.-San.-Kp. 1/14, gestor¬
ben am 21. März in Baden (Aargau).

San.-Hptm. Ernst Geiser, geb. 1882, Kdt. San.-Zug 7, gestorben am
4. Mai in Zweisimmen.

Qu.M.-Lt. Kurt Eichenberger, geb. 1895, zuletzt Quartiermeister der
Geb.-San.-Abt. 13, gestorben am 7. Mai in Beinwil a./See.

San.-Hptm. Heinrich Frölicher, geb. 1887, z. D., zuletzt Füs.-Bat. 123,
gestorben am 16. Mai in Kilchberg bei Zürich.

M. W. D.-Hptm. Paul Wiskemann, geb. 1883, Kdt. Schatz. Platz 11,
gestorben am 9. Juni in Zürich.

San.-Oberlt. Andreas Vischer, geb. 1877, Mil.-San.-Anstalt H/10, ge¬
storben am 11. Juni in Basel.

Verpfl.-Oberlt. Jules Grolimund, geb. 1899, Adj. der Verpfl.-Abt. 5,
gestorben am 15. Juni in Genf.

Komm.-Major Ernst Leuthold, geb. 1871, Kreiskommandant 28 b,
gestorben am 25. Juni in Horgen.

Genie-Obeistlt.GiovanniFerri, geb. 1837, zuletzt Genie-Chef der VIII. Di¬
vision, gestorben am 1. Juli in Lugano.
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